
PRESSEMITTEILUNG 

Schule: Eltern fordern Klarheit! 

Klagenfurt, 21.4.2020. Der für nächsten Montag geplante Schulbeginn wird vorläufig auf 
Mitte Mai verschoben werden. „Diese Unsicherheit, wann die Schule wieder beginnt ist für 
Eltern unzumutbar“ stellen Gertrud Kalles-Walter und Werner Rainer Präsidenten des 
Landeselternverbandes Kärnten fest. Eltern brauchen Planungssicherheit um Beruf und 
Betreuung zu koordinieren. Dies umso mehr, als nun auch die Betriebe wieder öffnen und 
daher die Eltern vermehrt in den Berufen gebraucht werden. Ein Fahrplan durch die Krise ist 
unverzichtbar! 

Unterricht an den Schulen muss wieder stattfinden! 

Nach 5 Wochen des Homelearnings sind soziale Kontakte für die Kinder wieder notwendig. 

Da auch in den Schulen das Distanzgebot einzuhalten sein wird ist ein Regelunterricht wie 

vor der Pandemie auf absehbare Zeit nicht möglich. Schultransporte, Unterrichte an der 

Schule, Distanzlernen und (Hort)Betreuung werden daher neu zu koordinieren sein. Der 

Landeselternverband der Elternvereine fordert die Einbeziehung der Eltern der jeweiligen 

Schule bei den umzusetzenden Lösungen.  

Standards für Distanzlernen schaffen! 

Die Erfahrungen mit über einem Monat Distanzlernen müssen nun gesammelt werden und 

zu einer Vereinheitlichung in Österreich führen. Es ist unzumutbar, wenn Kinder an 

verschiedenen Schulen mit unterschiedlichen Lernsystemen arbeiten sollen und auch die 

Eltern so viele verschiedene Fernlernsysteme beherrschen müssen. Hier braucht es 

österreichweit einheitliche Standards. Schüler müssen auch bei Schulübertritten mit 

bewährten Systemen weiterarbeiten können.  

Die Eltern gratulieren der Bildungsdirektion Kärnten dafür, das 2/3 der Schüler ohne 

entsprechender Hardware eine solche zur Verfügung gestellt bekommen. Allerdings ist es 

erforderlich, dass jeder einzelne Schüler die Möglichkeit hat an der Fernlehre teilzunehmen. 

Jeder Schüler braucht einen PC: „Kein Kind darf übrig bleiben!“ so Werner Rainer. 

Summerschool vor Schulbeginn 

„Eltern fordern für heuer eine Summerschool, die 2-4 Wochen vor Schulbeginn das 

Auffrischen des Stoffes ermöglicht“ so Gertrud Kalles-Walter. Distanzlernen funktioniert in 

den Familien unterschiedlich gut, deshalb droht die Gefahr, dass die Abstände beim 

Lernerfolg sich vergrößern, sodass eine zusätzliche Unterstützung für ein einheitliches 

Lernniveau unbedingt erforderlich ist.  

Der Landesverband der Elternvereine Kärntens vertritt die Interessen aller 
Erziehungsberechtigten in Kärnten. 

Kontakt: elternvereine@ktn.gv.at 
http://www.elternverein-kaernten.at  
Gertrud Kalles-Walter 0664-1255340 

Werner Rainer 0664-5337017 
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